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Motorsportclub 1949 Fürstenfeldbruck im ADAC
(Ortsclub des ADAC)

Liebe Mitglieder,  

Südbayern e.V.
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was soll ich zu der vergangenen Saison 2021 groß erzählen; es war 
im Prinzip eine Fortsetzung der Saison 2020. 
Unser alljährliches Sicherheitstraining musste abgesagt werden, 
auch die im Frühjahr angesetzte Mitgliederversammlung konnte 
nicht durchgeführt werden und natürlich auch das Sommerfest fiel 
ins Wasser.
Durch den Corona Impffortschritt und die sommerlichen 
Temperaturen gab es einige Lockerungen, die das Gemeinschafts-
leben etwas in Schwung brachte.  So konnten wir unsere 
Clubabende mit wenigen Einschränkungen im Freien abhalten.

Der Begriff  (3G+ = Geimpft = Genesen = Getestet)  wurde als 
Voraussetzung für weitere und größere Veranstaltungen  festgelegt.
Die Vorstandsitzung im Oktober und der Saisonschluss 2021 mit 
der noch ausstehenden Mitgliederversammlung konnte so durch-
geführt werden.

Zu den Clubausflügen:
Anfang 2021 mussten – ähnlich wie schon 2020 - die für Mai und 
Juni geplanten Ausfahrten wegen der noch angespannten Covid-19 
Lage abgesagt werden.

Für alle weiteren Ausfahrten sah es besser aus; selbst die mehrtägigen Ausfahrten konnten mit 
den bekannten Einschränkungen durchgeführt werden,
Somit hatten wir eine gute restliche Motorradsaison 2021 mit den Clubausflügen und den 
Sternfahrtzielen. 
Aus der Clubmeister Auswertung 2021 lässt sich schließen, dass trotz der Pandemie fleißig 
gefahren wurde. 

Hoffnung für 2022:
Nachdem laut Berichten bereits im Herbst 2021 ein Drittel der Bevölkerung geimpft war, können 
wir eventuell auf eine entspanntere Motorradsaison 2022 blicken, auf gemeinsame 
Veranstaltungen und vielleicht auch auf ein Sicherheitstraining!

Lasst uns optimistisch bleiben
Euer Vorstand
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Peter Wahala
Verstorben am 02.September 2021

. 
Die Nachricht vom Tod unseres

Mitglieds Peter Wahala

hat uns schmerzlich getroffen. 

Für alle Mitglieder des  Motorsportclub 

FFB ist es schwer zu fassen, dass  ein

liebgewonnener Mensch, der einen 

innigen Kontakt pflegte und sich ins 

Vereinsleben eingebracht hat, einfach 

aus unserer Mitte genommen wurde.

In unserer Erinnerung wird er weiterleben 

und immer ein Bestandteil unseres Vereins 

bleiben.

Der Motorsportclub verliert einen Freund und ein treues Mitglied !

Zum Tod unseres Mitgliedes 



„Die Hoffnung stirbt zuletzt“, sagt der Volksmund; somit 
lasst uns hoffen, dass sich die Corona-Lage für 2022 

entspannt und wir wieder unsere aktiven Veranstaltungen 
durchführen können.   
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Michael

Günther

Josef
Jörg Kay

Torsten
Berichterstatter

und

Fotograf

Bernd

Hans

Guten Morgen
zusammen…….
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Termin: 26.04.2020
Tourleiter: Hans Petsch

Diese 2 Clubausflüge mussten wegen der 

   >>>>>>>Corona- Pandemie >>>>>>>>

abgesagt werden 

Termin: 15.05.2020
Tourleiter: Michael Steber
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Termin: 13-16. Juni 2021
Tourenleiter: Michael Steber

Assistierende Tourenleiter: 
Joerg Geiseler; Hans Petsch
Tourlänge: ca. 1.400 km
Teilnehmer: 23

Abfahrtszeit 7.00 Uhr! 
Strahlende Gesichter! 
Endlich ein Wiedersehen!  
Herrliches Wetter! Tolle 
4-Tagestour in Aussicht. 
Corona Lockerungen haben uns 
eine wiedergewonnene 
Lebensqualität beschert.
Zum Ziel in Neuhaus waren es 
ca. 500 traumhafte km durch 

Niederbayern und den Naturpark Bayerischer Wald. Schöne Kurven und herrliche Ausblicke auf 
der Strecke über Pfarrkirchen, Passau, Hauzenberg, Hohenau, Zwiesel, Furth im Walde.. 
Neuhaus ist seit 1415 neben Windischeschenbach, Falkenberg, Mitterteich und Eslarn das 
Zentrum des Zoigl. Dabei handelt es sich um ein untergäriges, ungefiltertes Bier, das von 
Hausbrauern in Kommun Brauhäusern hergestellt wird.

Die ca. 260 km Rundtour des 2. Tages 
durch die Fränkische Schweiz und 
Fichtelgebirge führte u.a. zur 
Teufelshöhle in Pottenstein. Die 
Karsthöhle wurde in den 1920er Jahren 
bergmännisch erschlossen. Sie hat insgesamt 3 km Länge, 
wovon 1,7 km Schauhöhlenteil sich in 3 Stockwerken 

erschließen. Begehbare 800 m werden jährlich von 150.000 Besuchern durchwandert.

Das Bayerische Vogtland und der Frankenwald waren Kulisse der 
ca. 350 km Rundtour des 3. Tages. Kultureller Höhepunkt war die 
Besichtigung der hochbarocken Päpstlichen Basilika St. Johannes
Evangelist. 1133 wurde sie als Klosterkirche von den 
Zisterziensern erbaut und dient heute -nach ereignisreicher 
Geschichte- als Pfarrkirche der Stadt Waldsassen. Ein weiteres 
Kleinod ist die Dreifaltigkeitskirche Kappl, von 1685-1689 als 
Wallfahrtskirche erbaut wurde.

Hervorstechend ist die 
Nachempfindung der Dreifaltigkeit in der Architektur in 3 Türmen, 3 
Dachreiterzwiebeltürme und 3 mal 3 Altären. Auch die ca. 300 km 
u.a. durch das wunderschöne Altmühltal, waren ein Genuss.
Niederbayern, Oberpfalz und Franken haben sich wieder als 
unerschöpflich erwiesen.
So kann es weiter gehen in der Toursaison 2021. 
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Tourenleiter: Hans Petsch
Assistierende Tourenleiter: 
Josef Adam, 
Frank Bregenhorn, 
Joerg Geiseler
Tourlänge: ca. 360 km
Teilnehmer: 26

Das Studium des Regenradars war viel angesagter als 
die Routenkarte auf dem Navi.
Die vorhergesagten Gewitter und Schauer beschränkten 
sich dann auch auf lediglich 20 Minuten Starkregen. Die 
lange Tour Abstinenz sorgte auch für rege Teilnahme 
und Vorfreude auf gemeinsame Stunden. Die Strecke 
führte über Biberbach, Lauingen, Gerstetten nach 
Blaubeuren zum Blautopf. Aus der 2. wasserreichsten 
Karstquelle (2.280 l/s) entspringt die Blau, die in Ulm in 
die Donau fließt. Die tiefe blaue Farbe ergibt sich aus 
einem physikalischen Effekt der Lichtstreuung. Umrahmt 
von der 1804 gebauten Hammerschmiede, die bis 1956 
in Betrieb war, ist der Blautopf ein optisches 
Naturkleinod, das man zu Fuß umwandern kann. 
Nach einem ausgiebigen Verpflegungsstop unmittelbar 
am Wasser, fuhren die 4 Gruppen im Sonnenschein 

wieder auf einer sehr schönen Strecke über
Ersingen, Illertissen, Babenhausen nach 
FFB.

Es hat sich mehr als gelohnt.
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Tourenleiter: Hans Petsch
Assistierende Tourenleiter: Joerg 
Geiseler
Tourlänge: ca. 350 km
Teilnehmer: 12

Noch um 7 Uhr Regen in FFB. Doch kurz danach 
die ersten blauen Wolkenlücken.
Die von Günther Probst geplante Tour führte über 
Pfaffenhofen, Geisenfeld und Riedenburg in das 
Oberpfälzer Hemau zur weithin sichtbaren barocken 
Wallfahrtskirche „Zur heiligsten Dreifaltigkeit“ auf 
dem Eichlberg.
1688 forderte eine Stimme die Mesners Frau 
Margarete Lutz, auf eine Kapelle zu errichten. Eine 
ursprüngliche Mariensäule wurde dank reicher 
Spenden durch eine vom Baumeister Giovanni 
Battista Camessina erbaute Kirche ersetzt. 
Grundsteinlegung war 1693. Krieg, Pest und 
Hungersnot verzögerten die Einweihung bis 1711. 
Besonders bekannt in der sehenswerten Kirche ist 
die Kanzel.

Petrus, unser Motorradfreund, schob auch nachmittags die Wolken geschickt umher, damit wir auf 
trockenen Straßen eine genussvolle Rückfahrt hatten.
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Termin: 15-18. Juli 2021 Tourenleiter: Josef Adam
Assistierende Tourenleiter: Joerg Geiseler; Michael Steber
Tourlänge: ca. 1.400 km
Teilnehmer: 21

Aufgrund der sehr schlechten Wettervorhersage haben die 3 Gruppen individuelle Anfahrtswege 
nach Kranjska Gora/Podkoren im Nationalpark Triglav gewählt. So konnten die ca. 430 km 
weitgehend unter trockenem, heiterem Wetter gefahren werden.

Am 2. Tag führten die ca. 300 km u.a. nach Planica zu den 
Skisprung- und Flugschanzen. Bereits 1930 wurde die 1. 
Schanze errichtet. 1969 wurde die heute zweitgrößte 
Flugschanze der Welt erbaut. U.a. wurden bereits 7 Skiflug-
Weltmeisterschaften ausgetragen. Wir hatten Gelegenheit das 
beeindruckende Trainingsspringen der 
Nachwuchsspringerinnen zu bestaunen. 
Anspruchsvolle Strecken (z.B. Predelpass mit 
Kopfsteinpflasterkehren) und herrliche Natur (z.B. Trentatal) 
machen - nicht nur für uns - Slowenien zu einem 
Biker Paradies.

Den 3. Tag haben die MSC-Biker unterschiedlich mit 
Spaziergängen, Wellness im Hotel und verkürzter Rundtour 

gestaltet, da die Wetterbedingungen einer 
„Waschküche“ ähnelten.
Gesperrte Straßenverbindungen wegen 
Radrennen, Überschwemmungen und 
Geröllabgängen bestimmten die 
unterschiedlichen Heimrouten der 3 Gruppen.

Fazit: Tolle Tour Planung. Alle heil und unfallfrei zu Hause. 
Slowenien ist ein hervorragendes Biker Ziel und wird vom 
MSC bald wieder - unter besseren Wetterbedingungen
– angefahren.



Seite  11

Tourenleiter: Günther Probst vertreten durch Kay Petersen
Assistierende Tourenleiter: Joerg Geiseler; Michael Steber
Tourlänge: ca. 1.500 km
Teilnehmer: 27

Abfahrtszeit 7.00 Uhr! Ein paar 
Wetter-Sorgenfalten in den Gesichtern der 
Teilnehmer konnte die Vorfreude auf 
eine tolle 4-Tagestour nicht eintrüben. 
Hinfahrt über Augsburg dann dem Lech 
folgend bis zur Donauquerung, Treuchtlingen, 
Gunzenhausen über kleine Schleifen nach 
Kitzingen, Gramschatz, Hammelburg weiter zur 
Wasserkuppe. Grob Richtung Bebra zum Hotel. Der ein oder andere Regenschauer erwischte mal 
die eine oder auch die andere Gruppe.
Am 2.Tag wurden die Straßen zwischen Rhön und Thüringer Wald mit ca. 290 km unter die Räder 
genommen. Die geplante Strecke führte über Möhra (Luther Stammort) , der 
Glasbachrennstrecke an deren Ende schon eine wunderbare Thüringer Bratwurst auf einen wartet. 
Weiter nach Botterode, Trusetaler Wasserfall, Grub , dem Berggasthof auf dem Dolmar weiter 
nach Dembach und dem Monte Kali wieder zurück ins Hotel. Baustellen bedingt musste hier und 
da etwas umfahren werden. Das Wetter war abwechslungsreich mal erwischte die eine Gruppe 
einen ordentlichen Regenschauer und mal konnte die andere die Strecke trocken genießen.

Am 3 Tag. bewegten die MSCler ihre Maschinen präzise wie Schweizer Uhrwerke zwischen 
Stölzinger und Knüllgebirge über ca. 270 km. Über Dens, Sontra, Berneburg Altheimer Hütte, zum 
Mittagstisch im Wildpark Knüll. Danach Richtung Knüllturm und scharf rechts zur Burg Herzberg. 
Von da über den Eisenberg (Waldhessens�s höchster Berg) zur
Bergrennstrecke Am Stock. Schon bei der ersten Pause waren 
rundum grinsende MSC�ler auf dem Parkplatz der Altheimer 
Hütte zusehen. Idyllische kleine Straßen und Sträßchen, mit 
einem nicht enden wollenden Kurven-Potporri und tollen 
Ausblicken, sorgten auch den Rest des Tages für eine Tolle Tour.

Die Heimfahrt mit ca. 460 km, gestaltete sich da relativ einfach. Über Bad Hersfeld, Hühnefeld, um 
Fulda rum, Bad Brückenau, Hammelburg, Kitzingen und ab Donauwörth der B2 A8 folgend zurück 
nach FFB
Fazit: Tolle Tourenplanung und Vorarbeit durch Günther Probst. Ein tolles Tourenerlebnis 
der MSC‘ler, die lediglich eine Reifenpanne und einen kleineren Zwischenfall verzeichnete. 
Auch dabei zeigte sich wieder die Kameradschaft unter den Teilnehmer. Erstaunlich was  
alles aus den diversen Top Cases an Reparatur und Pannenausrüstung hervorgekramt 
wird. „IHR SEID SPITZE“ 
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Tourenleiter: Josef Adam
Assistierende Tourenleiter: Jörg 
Geiseler; Kay Petersen; Michael 
Steber
Tourlänge: ca. 320 km
Teilnehmer: 27

Tolles Wetter, wie vorhergesagt. Lediglich auf den letzten km vor FFB Gewitterschauer. Auch 
diesmal war die Tour durch das Voralpenland ein Highlight. Über eine kurvenreiche, fantasievoll 
gewundene Strecke fuhren die MSC-Biker in den Pfaffenwinkel, Ammergauer Alpennaturpark ins 
Blaue Land. Route um die Romantische 
Straße und Deutsche Alpenstraße: 
Schongau, Altenstadt, Rettenbach 
Auerberg, Bernbeuren, Lechbruck, 
Steingaden, Altenau, Bad Kohlgrub, 
Murnau, Sindelsdorf, Machtlfing, 
Hochstadt, Wessling, Etterschlag, FFB.

Es ist wunderschön in Bayern zu touren.
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Tourenleiter: Joerg Geiseler
Assistierende Tourenleiter: Josef Adam; 
Michael Steber; Torsten Ströming
Tourlänge: ca. 1.570 km
Teilnehmer: 28

Trotz gemischter 
Wettervorhersage starteten 4 
MSC-Biker-Gruppen um 7 
Uhr hochmotiviert auf die 481 
km lange Anfahrt nach 
Oberdrauburg in Kärnten.
Route: FFB-Brenner-Bruneck-
Sappada-Passo Carson di 
Lanza-Pontebba-Naßfeld-
Oberdrauburg. Es war eine 
herausfordernde Strecke, die 
nur für geübte Fahrer ohne 

Probleme zu schaffen war. Erschwerend kamen wolkenbruchartige Regenfälle auf dem Naßfeld
hinzu. Genug Gesprächsstoff beim Stiefelbier im Zielhotel.

Die 310 km des 2. Tages bescherten den Teilnehmern Kurven, 
Kehren und Straßen aller Art in Hülle und Fülle: 
Oberdrauburg-Plöckenpass-Tolmezzo-Preone-Pozzis-Sella 
Nevea-Mangart-Predil-Tarvisio-Hermagor-Odb. Ein Highlight
ist der nur 790 Meter hohe Sella Chiampon-Pass bei Preone, 

gespickt mit engen Kehren und Geröll auf einspurigem Sträßchen,
das die ganze Konzentration der Biker 

erfordert. Starker Regenfall bei Mangart
und Predil sorgte für eine „Bio“-
Motorradwäsche. Wunderschöne 
Bergdörfer, Panoramablicke und 
Capuccinopausen waren ein Genuß.

Am 3. Tag war die 368 km lange Route mehr auf flottes Fahren ausgelegt: Odb.-Seeboden am 
Millstätter See-Hochrindl-Flattnitzer Höhe-Gurktal-Feldkirchen-Gailtal-Odb.. Durchgängig schönes 
Wetter sorgte für strahlende Mienen.
410 km nach Hause waren ein weitgehend feuchtes Erlebnis mit Tiefsttemperatur um 2 Grad: 
Odb.-Obertauern-Radstatt-Hallein-Seebruck-Wasserburg-Alling.

Fazit: 
Eine Tour durch Deutschland, Österreich, Italien und Slowenien in Coronazeiten bescherte 
uns traumhafte Routen und Motorraderlebnisse ohne Unfall aber mit jeder Menge Spaß.
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Tourenleiter: Jörg Geiseler
Assistierende Tourenleiter: Oskar Merl; 
Torsten Ströming
Tourlänge: ca. 380 km
Teilnehmer: 21

Bei schönstem Wetter fuhren die MSC-Biker auf kleinen Nebenstraßen und kurzen 
Schotterabschnitten die Route: FFB-Aichach-Kühnhausen-Maxheim-Hechlingen am See-
Wassertrüdingen-Hesselberg-Tannhausen-Riesburg-Dillingen-Horgau-Schwabmünchen-
Walleshausen-FFB.
Kultureller Spot war die kleine 
1568 eingeweihte Wallfahrtskirche 
Sankt Jodok bei Haunswies auf 
der Pilgerroute zwischen Paartal
und Augsburg.

Der 689 Meter hohe Hesselberg ist 
nicht nur ein Biker Ziel. 
Panoramasicht bis zu den Alpen, 
ausgedehnte Wanderwege mit 
Lehrpfad, Startplatz für Paraglider, 
Modell- und Drachenflieger machen ihn zu einem sehr beliebten Ausflugsort.

Handwerkliche Fähigkeiten wurden beim erfolgreichen 
Flicken eines Reifenplatten gefordert.
Fazit: Allen hat´s Spaß gemacht.
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Tourenleiter: Hans Petsch
Assistierende Tourenleiter: Joerg 
Geiseler; Michael Steber; Torsten 
Ströming
Tourlänge: ca. 440 km
Teilnehmer: 23

Ein wunderschöner Spätsommertag bildete 
den Rahmen für die letzte Tour der Saison 

2021: FFB-Erding-Neumarkt St. Veit-Pfarrkirchen-Passau-
Oberilzmühle-Vilshofen-Moosburg-Freising-FFB.
Ziel war die 13 Meter hohe Staustufe an der 
Oberilzmühle.

Die vom Aussterben bedrohte Ilzer Flussperlmuschel bekam Hilfe von den 
Stadtwerken Passau: Am Stauwerk Oberilzmühle wurde eine Fischtreppe gebaut, 
damit die Bachforelle, wieder ungehindert wandern kann. 
Die Ilz ist eines der artenreichsten Gewässer der deutschen Mittelgebirge. Das 
größte Wanderhindernis für Fische und kleine Wasserlebewesen ist die 13 Meter 
hohe Staustufe an der Oberilzmühle. Mit einer 336 Meter langen, treppenförmigen 
Aufstiegshilfe wurde den Tieren geholfen. 

Unser verstorbenes Clubmitglied 
Bauingenieur Willi Trott war am Bau 
beteiligt und erklärte, wie die Wassertreppe
funktioniert: „Die Fische müssen 45 
Stufen überwinden, von Becken zu Becken
maximal 16 Zentimeter hoch springen“. 
300 Liter Wasser pro Sekunde plätschern 
den Betonkanal hinab. Er mündet 100 
Meter unterhalb der Staustufe in die Ilz.

Nach einer Mittagspause im Flughafen 
Vilshofen machten sich die Biker auf den 
Rückweg nach FFB. Fazit: Es war ein toller Saisonabschluß. Vielen Dank an alle Tourenleiter für 
ihr Engagement bei der Gestaltung einer eindrucksvollen, unfallfreien MSC-Motorradsaison in 
speziellen Corona Zeiten.
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Michael
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Jörg Geiseler      ja    21   8   6   10   10    55   Gold

Irene Geiseler      ja    21   8   6   10   9,5   54,5   Silber

Michael Steber      ja    18   8   6   10   10    52   Bronze

4. Horst Jauernig ja 11 7 6 10 9 43

5. Charlie Körger ja 7 8 6 10 10 41

6. Hans Petsch ja 11 6 5 10 8 40

7. Torsten Ströming ja 9 7 6 10 8 40

8. Roswita Thurner ja 21 8 1 4 4,5 38,5

9. Alfons Braunüller ja 4 8 6 10 10 38

10.Bernd Tauscher ja 18 7 3 4 4,5 36,5

11.Horst Heina ja 12 2 5 6 6 31

12.Kay Petersen ja 9 4 1 10 4 28

13.Sabine Menzinger nein 7 -- 4 10 5 26

14.Sepp Bierling ja 15 3 1 4 2 25

15.Josef Bihler nein 5 -- 4 10 6 25

16.Frank Bregenhorn ja 15 3 1 4 2 25

17.Monika Klinger ja 15 3 1 4 2 25

18.Thomas Petrich ja 14 4 -- 4 2 24

19.Richard Schirmer ja 10 5 1 4 3 23

20.Oskar Merl ja 10 1 2 2 4 19

21.Hans Niedermayr ja 4 6 1 4 4 19

22.Alfred Zellhuber ja 10 3 -- 4 2 19

23.Peter Hofner ja -- 3 5 6 4 18
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24. Gerhard Weber nein 17 -- -- -- -- 17

25. Robert Grabmeier ja 9 1 1 4 1 16

26. Andy Rötsch ja 4 3 2 4 3 16

27. Richard Sollinger nein -- -- -- -- -- 16

28. Franz Bauer nein 9 -- 2 -- 3 14

29. Anton Huber nein 9 -- 2 2 13

30. Erwin Minibauer nein 9 -- 2 -- 2 13

31. Michael Grandtner ja 1 4 -- 4 2 11

32. Josef Adam nein 10 -- -- -- -- 10

33. Rüdiger Chapek nein 10 -- -- -- -- 10

34. Heidrun Gillich nein 6 -- 2 -- 2 10

35. Bernadette Grandtner ja -- 4 -- 4 2 10

36. Karl Ruf nein 10 -- -- -- -- 10

37. Georg Bauer nein 9 -- -- -- -- 9

38. Robert Mayr nein 9 -- -- -- -- 9

39. Bernd Henne nein 8 -- -- -- -- 8

40. Dieter Müller ja -- 2 -- 4 2 8

41. Günther Probst ja 1 2 -- 4 1 8

42. Sigrid Rötsch ja 4 -- 2 -- 2 8

43. Ingo Bremer nein 7 -- -- -- -- 7

44. Anke Faber nein -- 2 -- 4 1 7

45. Monika Aymans ja -- 1 -- 4 1 6

46. Rainer Saalfeld nein 6 -- -- -- -- 6

47. Martin Weszytki nein 6 -- -- -- -- 6

48. Gerd Duschl nein 4 -- -- -- -- 4

49. Josef Eberl nein 4 -- -- -- -- 4

50. Jenny Widmann nein 4 -- -- -- -- 4

51. Hans Bieniek nein 3 -- -- -- -- 3
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52. Max Gunsilius nein 3 -- -- -- -- 3

53. Helmut Fuchs nein 2 -- -- -- -- 2

54. Gerd Schlander nein 2 -- -- -- -- 2

55. Klaus Senft nein 2 -- -- -- -- 2

56. Günther Sichler nein 2 -- -- -- -- 2

57. Eva Weszytki nein 2 -- -- -- -- 2

58. Günther Bayer nein 1 --- -- -- -- 1

59. Otto Bernhard nein 1 -- -- -- -- 1

60 Christian Fehrer nein 1 -- -- -- -- 1

61. Dieter Greif nein 1 -- -- -- -- 1

62. Rogar Neidenbach nein 1 -- -- -- -- 1

63. Willi Resch nein 1 -- -- -- -- 1

64. Hans Winkler nein 1 -- -- -- -- 1
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Am 25. November 2021 folgten ca. 
80 Mitglieder der Einladung des 
1.Vorsitzenden Horst Heina und 
kamen nach abgegebenem 2G-
Nachweis zur traditionellen Feier in 
das OHG-Casino im Fursty.
Alle Gäste freuten sich sehr auf 
dieses einzige gemeinsame Event 
seit 2 Jahren, das aktive und 
ehemals fahrende Biker zum Feiern 

und Austausch von Informationen, Erlebnissen und Gedanken zusammenführte. Die Kosten für 
Essen und Getränke wurden vom Verein übernommen.
Zu der Corona bedingt verschobenen Mitgliederversammlung 2020 und den Aktivitäten der Saison 
2020/2021 berichtete Horst Heina:
Die Mitgliederzahl hat sich auf ca. 244 eingependelt (16 Zugänge, 14 Abgänge).
Leider mussten wir schon zum 2. Mal unser Sicherheitstraining, das Sommerfest und der 
Busausflug ausfallen.
Die Vorstandssitzungen zur Analyse der vergangenen Clubaktivitäten und Planung für 2022 haben 
digital und in Präsenz stattgefunden. Für 2022 ist wieder ein volles, anspruchsvolles Programm mit 
interessanten Fahrtzielen und hohem Aktionsradius entstanden. Nicht zuletzt hoffen alle auf die 
Durchführung des Sicherheitstrainings.
Ab 2022 finden die Clubabende im Bürgerhaus in Emmering 
statt.
Das große Engagement der Tourenleiter haben die Mitglieder mit 
hoher Teilnehmerzahl sowohl bei den Ausfahrten als auch durch 
fleißiges Anfahren der Sternfahrtziele honoriert.
Tourenleiter Michael Steber berichtete über die rege und unfallfreie 
Teilnahme an dem angebotenen Fahrtenprogramm.

Der von Josef Bierling vorgetragene 
Kassenbericht 2020 zeigt, dass der 
Verein auf soliden finanziellen 
Beinen steht. Die Kassenprüfer Matthias Keller und 
Hans Winkler bestätigten eine in allen Kriterien ordnungsgemäße und 
ausgezeichnete Kassenführung. Folgerichtig wurde die Vorstandschaft 
entlastet.
Die Ehrung der langjährigen Mitglieder im MSC und ADAC und des 
Clubmeisters 2021 Jörg Geiseler rundete den offiziellen Teil der 
Mitgliederversammlung ab.
Verbunden mit dem Dank an die Vorstandschaft und HelferInnen 
wünschte Horst Heina den Gästen noch einen schönen unterhaltsamen 
Abend und eine gute kommende Saison 2022.
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Manfred Lechner
Michael Seebach

Gerhard Resch

Honig Gerald  

Petra Honig

Günter Kaup

Renate Merl

Dieter Müller

Herbert Plaschke

Ralf Schmid

Carsten Schuchardt
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Josef Eichinger
Alfred Heinze
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Die Termine sind vorerst festgelegt;

werden aber per Mail noch bestätigt, verschoben oder abgesagt.
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Tourenleiter : Michael Steber 08141-94999  oder  0176-24341915
Jörg Geiseler 08151-8318 oder  0172 6071420
Günther Probst 08141-20495 oder 0176-96075353
Josef Adam 08142-4627772 oder  0176-20037048
Hans Petsch 08142-3055673 oder 0162-9237036
Horst Jauernik 08141-29292 oder 0178 6153225
Torsten Ströming 089 3110418 oder 0163 5555589

Das sollte man beachten !!! ……
• Die 4 Tages Touren haben eine An – und Rückfahrt zwischen 400 – 500 km, die 
• Rundfahrten dazu zwischen 250 – 350 km. 
• Bitte vor der Anmeldung prüfen reichen meine Ausdauer und Konzentration ???

• Zur Teilnahme an einer mehrtägigen Ausfahrt ist eine Voranmeldung beim 
• Tourenleiter bis spätestens Januar 2022 abzugeben!!!!!

• Eine Bestätigung der Teilnahme muss bei mehrtägigen Ausfahrten bis spätestens 
6  Wochen vor der Ausfahrt erfolgen.

Bei verspäteter Anmeldung/ Zusage,  
A.) beim Tourenleiter anfragen, ob eine Unterkunft im Hotel noch möglich ist;
B.) wenn nicht, bitte eine eigene Buchung vornehmen. 

• Die Teilnahme von Gästen ist nur mit unterschriebener Haftungsausschlusserklärung
möglich

• Ist keine Abfahrtzeit vorgegeben, starten wir um 8:00 Uhr auf Parkplatz vom
Waldfriedhof FFB in der Landsberger Straße. 

Datum Tage Wochentage Ziel

10. April 1 So Frühling in Oberbayern H. Petsch

21. April 1/2 Do Zum Auerberg (12:00 Uhr Waldfriedhof) M. Steber

30. April 1 Sa Spitzing, Sudelfeld, Mangfall 260 T. Ströming

15. Mai 1 So Federsee Museum J. Geiseler

04. Juni 1 Sa Bad Schussenried (schön. Dorfkirche) G. Probst

19. – 22. Juni 4 So - Mi Schwarzwald, Elsass, Vogesen M. Steber

07. – 10. Juli 4 Do - So Ins südliche Veltlin (Prov. Sondrio) J. Adam

24. Juli 1 So Schnitzeljagd J. Geiseler

07. Aug. 1 So Zur Burg Niederalfingen 380 H. Jauernik

21. – 24. Aug. 4 So - Mi Tschechien, Böhmerwald J. Geiseler

04. Sept. 1 So Wolfsbrunn, Steinerne Rinne J. Adam

15. – 18. Sept. 4 Do - So Hunsrück, Eifel H. Petsch

25. Sept. 1 So Herbst im Allgäu M. Steber

TLKm ca



Autohaus Pielmeier

Für mehr Information: 
www.pielmeier.com
oder unseren Shop: 
www.pielmeier24.de

Autohaus Pielmeier GmbH & Co 
VertriebsKG
Augsburger Str. 55
86529 Schrobenhausen
Tel: 08252/8887-0
Fax: 08252/8887-98

Der Motorradpartner 
und Ansprechpartner

Armin Mayer, 
Verkauf Motorrad

Tel: 08252/8887-33

Lisa Gnatz, 
Serviceberaterin und 

Verkauf 
Motorradausstattung
Tel: 08252/8887-17

Der Einsatz der Firma Pielmeier 
mit Testmotorrädern beim Sicherheitstraining 2021

kam auch nicht zustande wegen…
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Werner Schüpferling, 
Werkstattleitung
Tel: 08252/8887-17



EVECAN Motorrad Shop GmbH

Adnan Evecan
Geschäftsführer

Denis Evecan
Verkauf Motorrad 
und Zubehör

Hans Amann
Werkstattleiter
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Der Einsatz der 
Firma EVECAN (Honda) 

mit Testmotorrädern beim Sicherheitstraining 2021
kam auch nicht zustande wegen…

Für mehr Information 
www.honda-evecan.de
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Die Firma Reifen Herrmann
demonstriert das Beheben einer Reifenpanne

beim Sicherheitstraining, auch das
musste abgesagt werden wegen ..



Tina 
Heina-Schunck
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Die Vorstandschaft
wünscht allen Mitgliedern

und Ihren Familien

Seite 34 



Seite 35



����


